
43. Ennigerloher Kegelmeisterschaften

Kesse Stinna kegelt sich zum Stadtmeister
Ennigerloh (mr). Mit den

Kegelvereinen Zackiger Wurf und
Kesse Stinna haben bei den
43. Ennigerloher Kegelmeister-
schaften kürzlich zwei Mixed-
Teams auf dem Podium gestan-
den, die schon seit Beginn der
Wettbewerbe im Jahr 1978 dabei
sind. Dabei konnte sich die Kesse
Stinna laut Mitteilung zum zwei-
ten Mal nach 1995 den Titel
holen.

Bemerkenswert sei dabei gewe-
sen, dass der erst zwölfjährige
Noah Schwarz 60 Holz geworfen
habe, wobei der Verein seit

Schließung des Restaurants Zur
Mühle ohne Kegelpraxis sei. Da-
rüber hinaus habe man nur mit
zwei Damen antreten können.
„Trotzdem traf man 489 Holz“,
heißt es. Dies hätten folgende
Team-Mitglieder geworfen: Kirs-
ten Entrup (63 Holz), Bärbel
Eickhölter (61), Detlef Eickhöl-
ter (61), Noah Schwarz (60),
Frank Entrup (57), Gründungs-
mitglied Wilhelm Krüger (56) und
Patrick Entrup (48).

Eng wurde es den Verantwortli-
chen zufolge auf den folgenden
Plätzen, die nur durch ein Holz

und eine bessere Neuner-Zahl ge-
trennt wurden. So hätten sich die
Stadtmeister von 2014 und 2016
Hau wäch mit 467 Punkten den
zweiten Rang gesichert. Viel vor-
genommen hatte sich auf dem
Weg zum 50-jährigen Clubjubilä-
um laut Bericht der Zackige
Wurf. Am Ende sei es wie beim
vorausgegangenen Wettbewerb
gewesen: Das Team habe mit
466 Holz den dritten Platz belegt.

Die besten Einzelresultate bei
den Mixed-Teams hatten Ulrike
Freese vom Club Beständige Stie-
na mit 68 und Peter Ackermann

(Zackiger Wurf) mit 66 Holz ge-
worfen.

Die Resultate der besten zehn
Teams der Kegelmeisterschaften
im Überblick: 1. Kesse Stinna
(487 Holz), 2. Hau wäch (beide
Zur Mühle, 467), 3. Zackiger Wurf
(Westfälischer Hof, 466), 4. Rück-
wärts rum (Zur Mühle, 466),
5. Beständige Stiena (Am Nien-
kamp, 456), 6. Oppodeldocs (456),
7. Pumpennickel (454), 8. Die mit
den Würfeln kegeln (452), 9. Acht
auf die Bahn (alle Zur Mühle,
447) sowie 10. Die Glühwürm-
chen (Am Nienkamp, 446).

Der Club Kesse Stinna sicherte sich bei den 43. Ennigerloher Kegelmeisterschaften der Mixed-Teams den ersten Platz. Das Foto zeigt das Ge-
winnerteam mit (v. l.) Detlef Eickhölter, Noah Schwarz, Bärbel Eickhölter, Wilhelm Krüger sowie Kirsten und Frank Entrup.

Um 18.06 Uhr holte Markus Scharmann am Sonntag mit dem 592. Schuss den Vogel von der Stange. Ge-
meinsam mit seiner Königin Janine Scharmann wird er die Bürgerschützen Ostenfelde im kommenden Jahr
regieren. Das Foto zeigt (v. l.) Bernd Knepper, Markus Scharmann und Herbert Kleigrewe.

Autounfall

100-Jährige
schwer verletzt

Westkirchen (gl). Bei einem
Verkehrsunfall auf der Land-
straße 793 zwischen Westkir-
chen und Freckenhorst ist am
Samstag gegen 15.45 Uhr eine
100-jährige Gütersloherin
schwer verletzt worden. Das
teilt die Polizei mit. Die Frau
sei als Beifahrerin im Pkw
ihrer 69-jährigen Tochter mit-
gefahren. Diese war laut Mit-
teilung mit ihrem Ford hinter
einer leichten Linkskurve aus
bislang ungeklärter Ursache
nach links von der Fahrbahn
abgekommen und in den Stra-
ßengraben gefahren. Die
100-Jährige sei nach der Erst-
versorgung an der Unfallstelle
vom Rettungsdienst in ein
Krankenhaus gebracht wor-
den. Die Fahrerin habe leichte
Verletzungen erlitten. An dem
Auto entstand der Polizei zu-
folge Sachschaden in Höhe von
ungefähr 3500 Euro.

Termine & Service

HHEnnigerloh
Montag,
18. Juli 2022

Corona-Bürger-Hotline des
Kreises Warendorf: montags
bis freitags von 8 bis 16 Uhr
sowie samstags und sonntags
von 10 bis 14 Uhr unter
w 02581/535555. Außerhalb
dieser Zeiten: Bürgertelefon
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, erreichbar unter
w 116117.

NRW-Bürgertelefon zum Coro-
na-Virus: w 0211/91191001
(montags bis freitags 8 bis
18 Uhr); oder mit einer E-Mail
an corona@nrw.de.

Naturbad: 6 bis 8 Uhr und 10
bis 20 Uhr geöffnet.
Friedhofsverwaltung: vormit-
tags erreichbar unter
w 02521/931269 (Claudia
Stichling).
L. B. Bohle: 8 bis 16 Uhr Aus-
stellung mit Werken von Ri-
chard A. Cox im Service Center
des Unternehmens an der In-
dustriestraße in Ennigerloh ge-
öffnet.
Stadtverwaltung Ennigerloh:
Das Rathaus kann wegen der
derzeitigen Situation nur nach
einer telefonischen Terminver-
einbarung besucht werden.
Zentrale und Bürgerservice
sind von 8 bis 12.30 Uhr und
14 bis 17 Uhr zu erreichen un-
ter w 02524/280 oder mit
einer E-Mail an die Adresse
buergerservice@ennigerloh.de.
Zudem können im Bürgerpor-
tal unter www.stadt-enniger-
loh.de Termine vereinbart
werden.
KFD St. Mauritius Enniger:
8.30 Uhr Walking sowie Nordic
Walking ab Junker-Voß-Stra-
ße.
Beratungsstelle des Gesund-
heitsamtes für Eltern entwick-
lungsverzögerter und behin-
derter Kinder: w 02581/
535327.
Hospizgruppe Ennigerloh/En-
niger/Ostenfelde/Westkirchen:
Kontakt über Barbara Staratz-
ke, w 02528/901720, und Iris
Richter, w 02522/63810.
Apothekennotdienst: 9 Uhr
(bis 9 Uhr am Folgetag)
Bußmanns Wibbelt-Apotheke,
Hauptstraße 68 in Vorhelm,
w 02528/950180; Elefanten-
Apotheke, Am Bahnhof 3, in
Oelde, w 02522/93530; Mari-
en-Apotheke, Münsterwall 18
bis 20 in Warendorf, w 02581/
7899909.
Stadtmarketing und Touristik
Ennigerloh: w 02524/283001.
Polizeibezirksdienst Enniger-
loh: 10 bis 12 Uhr Sprechstun-
de im Büro im Rathaus.
Drobs-Mobil: 14.30 bis
16.30 Uhr Drogenberatung,
Standort Schulweg in Enniger-
loh, zwischen der
Versöhnungskirche und der
ehemaligen Pestalozzi-Schule.
Grün-Weiß Westkirchen:
17 Uhr Fußball G-Jugend;
18.30 Uhr Sportgruppe Män-
ner; 20 Uhr Turnen und Gym-
nastik Frauen, alles in der
Turnhalle.
DRK-Selbsthilfegruppe für
Alkohol-, Medikamenten- und
Drogenabhängige: 19.30 bis
21 Uhr Gruppenstunde im
DRK-Heim, Am Freibad 11,
w 02524/5572; täglicher Kon-
takt unter w 01577/3576682
möglich.

Glückwunsch

aMargareta Horstmann aus
Ostenfelde feiert am heutigen
Montag ihren 80. Geburtstag.

Ennigerloh

22. Juli

Bildervortrag in
den Heimatstuben

Ostenfelde (gl). Ein Bilder-
vortrag mit dem Titel „Ein
Blick in die Vornholzer Ge-
schichte“ findet am Freitag,
22. Juli, in den Heimatstuben
in Ostenfelde statt. Beginn ist
um 19.30 Uhr. Die Geschichte
von Schloss Vornholz beginne
schon mit dem Osthov, der am
Rand des Dorfs gestanden
habe. Einen inhaltlichen
Schwerpunkt werde auch das
Gestüt Vornholz bilden, das
Clemens von Nagel-Doornick
direkt nach dem Krieg gegrün-
det habe. Alle Interessenten
seien eingeladen.

Bürgerschützenverein Ostenfelde

Oberst sichert
sich Königswürde
mit 592. Schuss

ben müssen: das Miteinander.
Dass die Gemeinschaft gefehlt
habe, sei im Dorf spürbar ge-
wesen. Umso größer war ihm zu-
folge nun die Vorfreude auf das
Feiern mit vielen Bürgern.

„Miteinander leben und mit-
einander feiern“, unter diesem
Motto stehe das diesjährige Fest,
sagte Scharmann und betonte,
dass die Möglichkeit zu feiern
nicht selbstverständlich sei. Sie
müsse deshalb wertgeschätzt
werden. Dabei verwies er nicht
nur auf die Pandemie, sondern
auch auf den Krieg in der Ukrai-
ne.

Anschließend wünschte er allen
Anwesenden einen spannenden
Wettbewerb und ein schönes Fest.
Außerdem standen Ehrungen und
Beförderungen auf dem Pro-
gramm. Und auch der Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feuer-
wehr Ostenfelde, der Musikverein
Füchtorf und der Spielmannszug
A-da-zumal waren im Herzen des
Dorfs zusammengekommen. Sie
gestalteten den musikalischen
Rahmen.

Einen großen Dank richtete
Scharmann an alle Helfer, die das
Dorf zuvor in den Farben Grün
und Weiß geschmückt hatten.

6Weitere Fotos gibt es in ei-
ner Galerie unter www.die-

glocke.de.

Ostenfelde (ron). Mit dem
592. Schuss hat sich Oberst Mar-
kus Scharmann am Sonntag zum
König der Bürgerschützen in Os-
tenfelde gekürt. Um 18.06 Uhr
hatte der Aar nachgegeben und
war von der Vogelstange zu Bo-
den gefallen.

Damit löste Scharmann Werner
Baumer im Amt ab, der die
Schützen im Dorf aufgrund der
Corona-Pandemie seit 2019 re-
giert hatte. Scharmanns Mitbe-
werber unter der Vogelstange –
Bernd Knepper und Herbert Klei-
grewe, beide bereits ehemalige
Könige – nahmen ihn anlässlich
seines Triumphs auf ihre Schul-
tern. Zuvor hatten Mathias Ste-
fan Koers (Krone), Tobias Schrö-
der (Apfel) und Martin Pohlmann
(Zepter) die Insignien abgeschos-
sen.

Schon am frühen Nachmittag
waren bei strahlendem Sonnen-
schein zahlreiche Gäste auf dem
Margarethenplatz in der Mitte
des Dorfs zusammengekommen,
um das Antreten der Bürger-
schützen zu verfolgen. Oberst
Markus Scharmann freute sich
insbesondere darüber, das Fest
nach zwei Jahren Pause wieder
durchführen zu können. Durch
die Corona-Pandemie habe vor
allem eines auf der Strecke blei-

Beim Antreten auf dem Margarethenplatz in Osten-
felde konnte Oberst Markus Scharmann am Sonn-
tag zahlreiche Gäste begrüßen. Das Foto zeigt (v. l.)
Eva Ellebracht-Laumeier, Markus Scharmann und
Andreas Jüttner. Fotos: Schorr

und Felix Woehrlin, Markus Gro-
ße-Frie und Verena Große-Frie
Reinhild Sölter und Jochen Sölter
sowie Ruth Elkmann und Ralf
Scharmann.

gende Paare: Mark Wehling und
Natascha Wehling, Bernd Knep-
per und Ellen Knepper, Eva Elle-
bracht-Laumeier und Heiko He-
gemann, Anna-Karina Woehrlin

König Markus Scharmann wird
die Bürgerschützen Ostenfelde im
kommenden Jahr gemeinsam mit
seiner Königin Janine Scharmann
regieren. Zum Thron zählen fol-

Thron 2022/23

Bereits im Jahr 2019 hatte Werner Baumer den Aar in Ostenfelde ab-
geschossen. Aufgrund der Corona-Pandemie blieb er bis Sonntag im
Amt. Auf dem Margarethenplatz nahm das nun ehemalige Königspaar
(vorn) Werner und Kerstin Baumer gemeinsam mit seinem Throngefol-
ge gestern die Parade ab.

Den musikalischen Rahmen gestaltete unter ande-
rem der Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr
Ostenfelde. Auch der Musikverein Füchtorf und der
Spielmannszug A-da-zumal präsentierten ihr Kön-
nen.

Dienstag

DRK empfiehlt, vor Blutspende viel zu trinken
Blutspende viel Flüssigkeit zu
sich zu nehmen. Der Blutspende-
dienst bittet alle, die spenden
möchten, sich vorab im Internet
unter www.blutspende.jetzt einen
Termin zu reservieren.

nuierliche Nachschub an Blut
bleibe somit sehr wichtig.

Auch bei hohen Temperaturen
ist eine Blutspende laut DRK gut
verträglich. Das Rote Kreuz emp-
fiehlt allerdings, vor und nach der

Kranke und Krebspatienten seien
allerdings dringend auf eine fort-
laufende Versorgung mit Blut-
präparaten angewiesen. Die
Krankenhäuser könnten deshalb
keinen Vorrat anlegen. Der konti-

kommen.
Wenn im Sommer das Wetter

nach draußen oder in die Ferne
lockt, sinkt dem Roten Kreuz
zufolge die Bereitschaft, Blut zu
spenden. Besonders chronisch

Ennigerloh (gl). Das Deutsche
Rote Kreuz (DRK) ruft für mor-
gen, Dienstag, zur Blutspende in
Ennigerloh auf. Spender sind von
16 bis 20 Uhr in der Gesamt-
schule, Berliner Straße 37, will-
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